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Christliche Symbole 

Taube  

 

Allgemeine Bedeutung: Freiheit, Reinheit, Frieden 

 

Religiöse Bedeutung: Eine wichtige Stelle im Alten Testament: 

Eine Taube überbringt Noah einen Ölzweig. So weiß er: Die Flut ist 

vorbei und Leben ist wieder auf der Erde möglich. In diesem 

Zusammenhang ist die Taube ein Symbol der Hoffnung und der 

Versöhnung Gottes mit den Menschen.  

Eine andere Bedeutung ist allerdings für das Christentum noch 

wichtiger: Sie ist das Symbol des Heiligen Geistes (des göttlichen 

Geistes). Dieser kam auf Jesus zu seiner Taufe herab und Johannes 

erkannte, dass Jesus Gottes Sohn ist.  

 

 

Wasser  

 

Allgemeine Bedeutung: Wachstum, Leben, Zerstörung, Reinigung 

 

Religiöse Bedeutung: Wasser hat viele religiöse Bedeutungen. 

Für die Taufe ist es das Ertrinken und die Erneuerung. Das Nicht-

Göttliche am Menschen soll sterben, damit ein neuer gereinigter zu 

Gott gehöriger Mensch aus dem Wasser wieder emporsteigen kann. 

 

 

 

 

Wein und Brot 

Allgemeine Bedeutung: satt werden, es geht mir gut  

(im Gegensatz zu Wasser und Brot), Gemeinschaft, feiern  

(Wein als Symbol für Feste) 

 

Religiöse Bedeutung: Beim letzten Essen mit seinen Freunden 

(Jüngern) hält Jesus sie an, weiter miteinander gemeinsam zu 

essen und dabei sein Andenken zu bewahren. Dies wird als 

Einsetzung des Abendmahls am Gründonnerstag gefeiert. 

Symbolisch steht dies zum einen für das Andenken an Jesus, zum 

anderen ist es Symbol der Verbundenheit der Christen im 

gemeinsamen Feiern und Essen dieses Gedächtnismahles.  

(Hinweis: Es gibt allerdings unterschiedliche Auffassungen zum 

Abendmahl unter den Führenden der verschiedenen christlichen 

Konfessionen.) 


